
Symposium

BILDUNG
UND
RELIGION

13. Nov. 2009, 15:00 bis 19:00
14. Nov. 2009, 09:00 bis 13:00

Kirchliche Pädagogische Hochschule der Diözese Graz-
Seckau im Augustinum: Lange Gasse 2, 8010 Graz
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In der gegenwärtigen Bildungsdiskussion ist von vielfältigen Kompetenzen die Rede, zum Beispiel Fragen 
nach Sinn und Identität stellen, mit Werten und religiöser Vielfalt umgehen können und in regionalen, 
europäischen und globalen Kulturen verantwortungsvoll leben können.

FREITAG, 13. NOVEMBER 2009

15:00   Musikalischer Auftakt: „art BRASS & more“
 BEGRÜSSUNG durch Rektor Mag. Dr. Siegfried Barones
 GRUSSWORT von Diözesanbischof Dr. Egon Kapellari 
 GRUSSWORTE von Vertreterinnen und Vertretern der Landesregierung und  
 des Landesschulrates

15:30 - 17:00   IMPULSREFERATE (600s001)
 Univ.-Prof. Dr. Stefan Hopmann, Universität Wien: 
 Kompetenzorientierte Bildung und die mögliche Rolle von Religion
 Rektorin PD MMag. DDr. Ulrike Greiner, KPH Wien-Krems: 
 Was ist religiöse Kompetenz?
 Chefredakteur Michael Fleischhacker, Die Presse, Wien: 
 Bildung ohne Religion – Verlust oder Gewinn für die Gesellschaft?

17:00  Kaffeepause

17:30 - 18:30 Podiumsgespräch und Anfragen
18:30 - 19:00 Geschichten zur Bewusstseinserheiterung mit Frederik Frans Mellak

19:00 Buffet

Gesamtmoderation: Dr. Hubert Schaupp, KPH Graz



SAMSTAG, 14. NOVEMBER 2009

09:00   BEGRÜSSUNG durch Weihbischof Dr. Franz Lackner

09:30 - 13:00 THEMENZENTRIERTES ARBEITEN 

  600s002 Religiöse Pluralität als Herausforderung und Chance für die Schule: 
   Sr. HR Dir. Dr. Beatrix Mayrhofer, Schulzentrum Friesgasse, Wien
  600s003 Religiöse Bildung als Voraussetzung kultureller Partizipation
   Dr. Anton Schrettle, KPH Graz, MMag. Alois Kölbl, KHG Graz
  600s004 Religiöse und ethische Bildung zwischen Fundamentalismus und Beliebigkeit
   Weihbischof Dr. Franz Lackner, Diözese Graz-Seckau, 
   DDr. Karl Heinz Auer, PH Tirol
  600s005 Kinder haben ein Recht auf religiöse Bildung
   Univ.-Prof. Dr. Martin Jäggle, Universität Wien
  600s006 Wie religiös ist Reformpädagogik (konkret: Montessori-Pädagogik)?
   Dir. Ulrich Steenberg, Katholische Fachschule für Sozialpädagogik, Ulm
  600s007 „Wo gibt’s den Kick?“ Lebenshorizonte junger Menschen
   Dr. Anton Salomon, KPH Wien-Krems

13:00   Imbiss zum Abschied

Nähere Informationen zu den Themenbereichen unter http://kphgraz.at/index.php?id=1134
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Das Symposium geht der Frage nach, inwiefern ganzheitlich verstandene Bildung auch die Dimension des 
Religiösen und „religiöse Kompetenz“ braucht, und welchen Beitrag die Religion/en für eine persönliche 
Bildung und für das gesellschaftliche Zusammenleben leistet bzw. leisten.



ANMELDUNG
KIRCHLICHE PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE GRAZ
Neue Adresse: Lange Gasse 2, A-8010 Graz

Für LehrerInnen: PH-Online unter Fortbildung allgemein mit den 
angeführten LV-Nummern

Für nicht Immatrikulierte: Online-Anmeldung unter 
www.kphgraz.at (Button Symposium) 

Symposiumsbüro: Daniela Marterer, BEd,  
T: 0043 (0) 316 / 58 16 70 – 24, daniela.marterer@kphgraz.at

  

DIESES SYMPOSIUMSANGEBOT RICHTET SICH AN
Personen, die in der schulischen und außerschulischen Tätigkeit 
mit Bildung und Religion befasst sind, KindergartenpädagogInnen, 
LehrerInnen an Pflichtschulen, AHS und BMHS, ReligionslehrerIn-
nen, Lehrende und Studierende an pädagogischen Einrichtungen, 
SozialpädagogInnen, Seelsorger und Seelsorgerinnen, Pastoral-
assistentInnen, Schulaufsicht, Eltern, Interessierte

DIE TEILNAHME AM SYMPOSIUM IST KOSTENLOS

IMPRESSUM: Kirchliche Pädagogische Hochschule Graz. Fachliche und wissenschaftliche Planung: 
Vizerektor Markus Ladstätter mit Team: Christian Brunnthaler, Josef Harg, Michaela Kapfer-Buch-
berger, Johann Krammer, Johann Perstling, Herbert Stiegler, Renate Straßegger-Einfalt
Layout: Maria Anna Pötscher 
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